
Asiatische Tigermücke
Handlungsempfehlungen zur Verhinderung der Ausbreitung
in Gärten und Kleingärten

	› Mögliche Brutstätten verhindern 
Gegenstände, in denen sich bei Regen kleine Wasseransammlungen bilden können  
(zum Beispiel Eimer, Gießkannen, Blumentöpfe, Spielzeuge, Dosen, Abdeckplanen), umdrehen oder 
entfernen, wenn sie nicht genutzt werden.

	› Mögliche Brutstätten abdichten 
Regentonnen mit einem Deckel oder Regentonnennetz lückenlos abdichten. 
Hohle Pfähle/Rohre verschließen.

	› Regenrinnen reinigen 
Regenrinnen regelmäßig reinigen, damit sich kein Wasser ansammeln kann.

	› Wasserstellen reinigen und neu befüllen 
Vorhandene Wasserstellen pflegen: Gießkannen und andere Gefäße regelmäßig mit einer Bürste 
reinigen. Wasser zum Beispiel in Tiertränken oder Planschbecken 1x pro Woche erneuern.

	› Abgestandenes Wasser vergießen 
Abgestandenes Wasser nicht in den Gulli, sondern auf Grünflächen vergießen.

	› Natürliche Fressfeinde fördern 
Gartenteiche naturnah gestalten, Fressfeinde fördern (zum Beispiel Libellenlarven, Wasserkäfer, 
Wasserwanzen).

	› Aufstellen von Fallen 
Fallen, die eine Brutstätte nachahmen, können zur Überwachung eingesetzt werden.

Weitere Infos: 
www.stadt-koeln.de/asiatische-tigermuecke
tigermuecke@stadt-koeln.de
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